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1. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte

Haselünner SV : VfB Lingen 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

0:9-Niederlage für den VfB Lingen beim Haselünner SV

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des Haselünner SV, als Wolfgang Böle das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den VfB Lingen
sicherstellen konnte. Das Spiel in der 1. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte musste der Gastverein in
seinem 2. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Kanan / Luba die Gastspieler
Philipp / Buttler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Das war ein souveräner Sieg. Nur einen Satz verloren Korte / Etmann bei ihrem Sieg gegen Defée /
Ahlers und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Müller / Böle gelang es Heunisch /
Haverland zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Niko Korte konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Christian Philipp beim aufgrund der TTR-Werte im
Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ali Kanan gelang es,
Christian Defée im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz
einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Mit 3:1 siegte Adrean Luba gegen Andreas Heunisch und gab dabei nur einen Satz ab. Mit nur
einem Satzverlust ging im Anschluss Holger Müller gegen Christopher Ahlers durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Stefan Etmann gewann wenig später sein Spiel gegen Marvin Buttler überzeugend
und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Lange mit Tom Haverland ringen musste
Wolfgang Böle in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Böle mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der Haselünner SV nun ein Punktekonto von 3:1 Punkten auf, während
der VfB Lingen vor dem nächsten Spiel, das am 17.09.2022 gegen den SC Spelle-Venhaus ansteht,
0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Haselünner SV bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 19.09.2022 gegen den VfL Emslage II.

 Statistik:
 Haselünner SV

Doppel: Kanan / Luba 1:0, Korte / Etmann 1:0, Müller / Böle 1:0 
Einzel: N. Korte 1:0, A. Kanan 1:0, A. Luba 1:0, H. Müller 1:0, S. Etmann 1:0, W. Böle 1:0 

 VfB Lingen
Doppel: Defée / Ahlers 0:1, Philipp / Buttler 0:1, Heunisch / Haverland 0:1 
Einzel: C. Defée 0:1, C. Philipp 0:1, C. Ahlers 0:1, A. Heunisch 0:1, T. Haverland 0:1, M. Buttler 0:1


